
1 

 

 
 

 
Ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 – 2027 gefördertes Projekt im Freistaat Bayern. 

Das LAG-Management ist ein Projekt des Förderprogramms LEADER. 

 

 

Protokoll der 14. Steuerkreissitzung der  

Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Spessart e.V. am 21.05.2025 

 

 

Ort: Wanderheim der Gemeinde Waldaschaff 

Teilnehmer: Siehe Anhang Teilnehmerliste 

 

Zeit: 16:00 – 18:50 Uhr 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende der LAG Spessart, Frau Bürgermeisterin  

Marianne Krohnen und durch den Gastgeber Bürgermeister Marcus Grimm 

 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

 

3. Vorstellung der LEADER-Projekte mit anschließender Beschlussfassung 

a.) Unterstützung Bürgerengagement 

b.) Werntal erLeben – fränkische Lebensart und Kultur am Fluss 

c.) Main Lädle - Genuss mit Sinn - regional nachhaltig und sozial 

d.) Grundlagen schaffen für die Klimaanpassung in Main-Spessart 

e.) Aufwertung Dorfladen Kleinkahl 

f.) Nachverdichtung Schutz- und Infohütten im Naturpark Spessart 

g.) DIALOG-Region  

 

4. Bericht über die in der Entwicklung stehenden LEADER-Projekte 

a) Aktualisierung REMOSI mit Neuerhebung Modal-Split 

b) Weitere LEADER-Projekte in Entwicklung 

 

5. Tätigkeitsbericht und Kassenbericht des LAG-Managements incl. Monitoring der LES 

 

6. Neues aus dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
 

7. Sonstiges 
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Ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 – 2027 gefördertes Projekt im Freistaat Bayern. 

Das LAG-Management ist ein Projekt des Förderprogramms LEADER. 

TOP 1: Begrüßung durch die 1. Vorsitzende der LAG Spessart, Frau Bürgermeisterin Marianne 

Krohnen und durch den Gastgeber, Herrn Bürgermeister Marcus Grimm 

Frau Marianne Krohnen, 1. Vorsitzende der LAG Spessart e.V., begrüßt die Anwesenden auf der 

14. Steuerkreissitzung der LAG Spessart. Herr Bürgermeister Marcus Grimm stellt die Gemeinde 

Waldaschaff vor und begrüßt ebenfalls den Steuerkreis samt Fachbeirat im Wanderheim. 

 

TOP 2: Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und Beschlussfähigkeit 

Die Einladung zur Sitzung ging den Mitgliedern des Vorstandes, des Steuerkreises sowie des 

Beirates ordnungsgemäß und fristgerecht zu. Die stimmberechtigten Mitglieder des Steuerkreises 

haben alle vorliegenden Informationen zu den beschlussfähigen Projekten 

 

a.) Unterstützung Bürgerengagement 

b.) Werntal erLeben – fränkische Lebensart und Kultur am Fluss 

c.) Main Lädle - Genuss mit Sinn - regional nachhaltig und sozial 

d.) Grundlagen schaffen für die Klimaanpassung in Main-Spessart 

e.) Aufwertung Dorfladen Kleinkahl 

f.) Nachverdichtung Schutz- und Infohütten im Naturpark Spessart 

g.) DIALOG-Region  

 

im Vorfeld erhalten.  

 

Frau Krohnen stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Steuerkreises fest. Es 

gibt keine Bedenken an Ladung und Beschlussfähigkeit des Steuerkreises.  

 

Anwesend sind 13 stimmberechtigte Personen, davon 4 Vertreter des Öffentlichen Sektors, 1 

Vertreter aus dem Bereich Freizeit und Tourismus, 3 Vertreter Ländliches Zusammenleben, 2 

Vertreter aus Natur-Umwelt und Kulturlandschaft und 3 Vertreter aus der Interessensgruppe 

Wirtschaft und Entwicklung. Durch vier Stimmübertragungen sind insgesamt 17 Stimmen möglich. 

Somit ist der Steuerkreis beschlussfähig. 

 

Weiterhin anwesend sind sieben Vertreter des Fachbeirates (ohne Stimmberechtigung). 

 

TOP 3: Vorstellung der LEADER-Projekte mit anschließender Beschlussfassung  

Details zu den vorgestellten Projekten können der Präsentation (Anlage zum Protokoll) entnommen 

werden oder auf der Homepage www.lag-spessart.de eingesehen werden. 

a) Unterstützung Bürgerengagement 

Herr Dr. Torsten Noe erläutert dem Steuerkreis nochmals die Vorgehensweise zur Unterstützung 

Bürgerengagement. Wie in der vorherigen Förderperiode sollen hiermit eine Vielzahl von 

Einzelmaßnahmen aus unterschiedlichen Entwicklungs- und Handlungszielen gefördert werden.  

Als Neuerung gegenüber der vorherigen Förderperiode gab Herr Dr. Noe bekannt, das die 

Förderung pro Einzelmaßnahme von bisher 2.500 € auf 5.000 € Obergrenze erhöht wurde. 

http://www.lag-spessart.de/
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Ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 – 2027 gefördertes Projekt im Freistaat Bayern. 

Das LAG-Management ist ein Projekt des Förderprogramms LEADER. 

Mit einem Eigenanteil in Höhe von 5.556 € aus dem Vereinsbudget des LAG Spessart e.V.  trägt der 
Kleinprojektefonds zu einer Stärkung der Region gemäß des Bottom-up Prinzips bei. 

 

Frau Marianne Krohnen als 1. Vorsitzende der LAG Spessart und Herr Dr. Noe, Herr Niehoff und 

Frau Brönner vom LAG-Management werden wegen eines Interessenkonflikts von der Beratung 

und Beschlussfassung ausgeschlossen. 

 

Beschluss: 

1. Der Förderantrag der LAG Spessart e.V. für das Projekt „Unterstützung 
Bürgerengagement“ in der Fassung vom 21.05.2025 wird befürwortet. Dem vorgelegten 
Bewertungsvorschlag des LAG-Managements wird in allen Punkten zugestimmt. Die 
Geschäftsstelle der LAG Spessart wird dazu berechtigt, redaktionelle Änderungen im 
Laufe des Förderverfahrens vorzunehmen. 

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln entsprechend dem 
Förderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in Höhe von bis zu 50.000 € zu.  

3. Außerdem stimmt der Steuerkreis der Bereitstellung von 5.556 € als Eigenmittel aus dem 
Vereinsbudget der LAG Spessart zu.  

 

Abstimmungsergebnis: 
Ja: 16 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 

 

b) Werntal erLeben – fränkische Lebensart und Kultur am Fluss 

Frau Susanne Keller, ILE-Managerin der Region MainWerntal stellt dem Steuerkreis das LEADER-

Kooperationsprojekt vor. Sie gibt Hintergrundinformationen zu den angedachten Maßnahmen und 

der Gestaltung und Umsetzung. Bei der Vorstellung fiel auf, dass sich der Arbeitstitel geändert hat 

und das Projekt nun unter dem Titel „Werntal erLeben – fränkische Lebensart und Dialekte“ geführt 
wird. 

 

Herr Niehoff bedankt sich anschließend für die Vorstellung des Projekts und fasst die Daten, 

Projektbestandteile und Ziele des Projektes zusammen. Er erläutert den Finanzplan und gibt den 

Bewertungsvorschlag der LAG Spessart ab. Danach stellt er den Antrag zur Beschlussfassung. 

 

Herr BGM Jürgen Lippert der Stadt Gemünden wird wegen eines Interessenkonflikts von der 

Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen, da die Stadt Gemünden mit dem Ortsteil Wernfeld 

an dem Projekt beteiligt ist. 

 
Beschluss: 

1. Der Förderantrag der Stadt Arnstein für das Kooperationsprojekt „Werntal erLeben - 
fränkische Lebensart und Dialekte“ in der Fassung vom 21.05.2025 wird befürwortet. 
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Ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 – 2027 gefördertes Projekt im Freistaat Bayern. 

Das LAG-Management ist ein Projekt des Förderprogramms LEADER. 

Dem vorgelegten Bewertungsvorschlag des LAG-Managements wird in allen Punkten 
zugestimmt. Die Geschäftsstelle der LAG Spessart wird dazu berechtigt, redaktionelle 
Änderungen im Laufe des Förderverfahrens vorzunehmen. 

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln entsprechend dem 
Förderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in Höhe von bis zu 7.840 € zu.  

3. Der Steuerkreis beschließt die vorgelegte Kooperationsvereinbarung mit der LAG Wein 
Wald Wasser 

Abstimmungsergebnis: 
Ja: 16 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 

 

 

c) Main Lädle - Genuss mit Sinn - regional nachhaltig und sozial 

Da der Projektträger, Herr Willms, aus beruflichen Gründen verhindert ist, stellt Herr Niehoff das 

Projekt vor und erläutert das Vorhaben Es werden neue Verkaufs- und Präsentationsmöglichkeiten 

für regionale Erzeugnisse aus Handwerk, Landwirtschaft, Kunst und Kultur durch einen 

Automatenshop geschaffen und damit die Stärkung der regionalen Kunst, Kultur und 
Landwirtschaft ermöglicht. Der Betrieb des Automatenshops soll durch eine PV-Anlage mit Speicher 

und hybridem Wechselrichter (keine Einspeisung ins öffentliche Netz) klimaneutral betrieben 

werden. Nach Beantwortung von Nachfragen und Anmerkungen von Seiten der 

Steuerkreismitglieder, stellt Herr Niehoff das Projekt zur Abstimmung. 

 

Beschluss: 
1. Der Förderantrag von Christian Willms für das LEADER-Projekt „Main Lädle – Genuss mit 

Sinn – regional, nachhaltig und sozial“ in der Fassung vom 21.05.2025 wird befürwortet. 
Dem vorgelegten Bewertungsvorschlag des LAG Managements wird in allen Punkten 
zugestimmt. Die Geschäftsstelle der LAG Spessart wird dazu berechtigt, redaktionelle 
Änderungen im Laufe des Förderverfahrens vorzunehmen. 

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln entsprechend dem 
Förderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in Höhe von bis zu 30.280,38 € zu.  

 

Abstimmungsergebnis: 
Ja: 17 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 

 

d) Grundlagen schaffen für die Klimaanpassung in Main-Spessart 

Frau Tatjana Reeg, Regionalmanagement LKR Main-Spessart, stellt das Projekt vor und hebt die 

Bedeutung des Konzepts im Zuge des Klimawandels hervor. Nach kurzer Diskussion, mit zum Teil 

kritischen Rückfragen durch Steuerkreismitglieder, stellt Herr Niehoff das Kooperationsprojekt zur 

Abstimmung. 
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Ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 – 2027 gefördertes Projekt im Freistaat Bayern. 

Das LAG-Management ist ein Projekt des Förderprogramms LEADER. 

 
Beschluss: 

1. Der Förderantrag des Landkreises Main-Spessart für das Kooperationsprojekt 
„Grundlagen schaffen für die Klimaanpassung in Main-Spessart“ in der Fassung vom 
21.05.2025 wird befürwortet. Dem vorgelegten Bewertungsvorschlag des LAG 
Managements wird in allen Punkten zugestimmt. Die Geschäftsstelle der LAG Spessart 
wird dazu berechtigt, redaktionelle Änderungen im Laufe des Förderverfahrens 
vorzunehmen. 

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln entsprechend dem 
Förderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in Höhe von bis zu 13.104 € zu.  

 
3. Der Steuerkreis beschließt die vorgelegte Kooperationsvereinbarung mit der LAG Wein 

Wald Wasser. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja: 17 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

 

 

e) Aufwertung Dorfladen Kleinkahl 
 

Frau Angelika Krebs, Bürgermeisterin der Gemeinde Kleinkahl, stellt in ihrer Funktion als 

Geschäftsführerin des Dorfladens das Projekt den Steuerkreismitglieder vor. Der bestehende 

Dorfladen wird von der Bevölkerung sehr gut angenommen und benötigt daher eine umfangreiche 

Umgestaltung und Vergrößerung. Herr Dr. Noe stellt anschließend das Projekt zur Abstimmung. 

 

Frau BGM Angelika Krebs wird wegen eines Interessenkonflikts von der Beratung und 

Beschlussfassung ausgeschlossen. 

 

Beschluss: 
1. Der Förderantrag der Dorfladen Kleinkahl UG für das LEADER-Projekt „Aufwertung 

Dorfladen Kleinkahl“ in der Fassung vom 21.05.2025 wird befürwortet. Dem vorgelegten 
Bewertungsvorschlag des LAG Managements wird in allen Punkten zugestimmt. Die 
Geschäftsstelle der LAG Spessart wird dazu berechtigt, redaktionelle Änderungen im 
Laufe des Förderverfahrens vorzunehmen. 

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln entsprechend dem 
Förderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in Höhe von bis zu 57.070,64 € zu.  

 

Abstimmungsergebnis: 
Ja: 16 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
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Ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 – 2027 gefördertes Projekt im Freistaat Bayern. 

Das LAG-Management ist ein Projekt des Förderprogramms LEADER. 

f) Nachverdichtung Schutz- und Infohütten im Naturpark Spessart 

Der Naturpark Spessart will nach der erfolgreichen Umsetzung des LEADER-Projektes "Schutz- und 

Infohütten im Naturpark Spessart" in der letzten Förderperiode, nun weitere Schutz- und 

Infohütten im Naturpark Spessart entstehen lassen, um das Netz der Schutzhütten an den Wander- 

und Radwegen im Spessart zu verdichten. Neben der Schutzhütte wird es an jedem Standort auch 

eine Infotafel und ein Wappenschild geben. Herr Julian Bruhn, stellv. Geschäftsführer Naturpark 

Spessart e.V., erläutert an Hand der bereits bestehenden Schutzhütten nochmals das Konzept und 

die Umsetzung. Herr Dr. Noe fasst das Kooperationsprojekt zahlenmäßig zusammen und stellt es 

zur Abstimmung. 

 

Herr BGM Christoph Ruppert, Gemeinde Bessenbach und Herr Andreas Gries, Naturpark Spessart 

e.V., werden wegen eines Interessenkonflikts von der Beratung und Beschlussfassung 

ausgeschlossen. 

 

Beschluss: 
1. Der Förderantrag des Naturpark Spessart für das Kooperationsprojekt „Nachverdichtung 

Schutz- und Infohütten im Naturpark Spessart“ in der Fassung vom 21.05.2025 wird 
befürwortet. Dem vorgelegten Bewertungsvorschlag des LAG Managements wird in allen 
Punkten zugestimmt. Die Geschäftsstelle der LAG Spessart wird dazu berechtigt, 
redaktionelle Änderungen im Laufe des Förderverfahrens vorzunehmen. 

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln entsprechend dem 
Förderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in Höhe von bis zu 164.671,65 € zu.  

3. Der Steuerkreis beschließt die vorgelegte Kooperationsvereinbarung mit der LAG Wein 
Wald Wasser und der LAG Main4Eck.  

 

Abstimmungsergebnis: 
Ja: 15 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 

 

 

g) DIALOG-Region 

„DIALOG-Region“ ist ein Projekt der Technischen Hochschule Würzburg-Spessart und wird in der 

LAG Spessart am TTZ Marktheidenfeld umgesetzt. DIALOG Region stärkt die Innovationskraft der 

Region durch Vernetzung und Wissenstransfer zwischen Bürgern, Unternehmen und Hochschulen. 
In den drei vernetzten Technologietransferzentren entstehen Kreativflächen für offenen Austausch 

und den Aufbau einer Innovationsgemeinschaft. Dazu werden DIALOG Räume ausgestattet und 

Netzwerkmanagements installiert. 

 

Vorgestellt wird das Kooperationsprojekt von Herrn Prof. Dr.-Ing. Volker Bräutigam, THWS 

Schweinfurt. Die Steuerkreismitglieder haben anschließend einige Fragen und Einwendungen, die 

mit Herrn Prof. Dr.-Ing. Bräutigam diskutiert werden. Anschließend stellt Herr Peter Niehoff das 

Projekt zur Abstimmung. 
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Ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 – 2027 gefördertes Projekt im Freistaat Bayern. 

Das LAG-Management ist ein Projekt des Förderprogramms LEADER. 

 
 
Beschluss: 

1. Der Förderantrag der THWS für das Kooperationsprojekt „DIALOG-Region“ in der Fassung 
vom 21.05.2025 wird befürwortet. Dem vorgelegten Bewertungsvorschlag des LAG 
Managements wird in allen Punkten zugestimmt. Die Geschäftsstelle der LAG Spessart 
wird dazu berechtigt, redaktionelle Änderungen im Laufe des Förderverfahrens 
vorzunehmen. 

2. Die LAG Spessart e.V. stimmt der Bereitstellung von LEADER-Mitteln entsprechend dem 
Förderantrag zugrundeliegendem Finanzierungsplan in Höhe von bis zu 239.049,63 € zu.  

3. Der Steuerkreis beschließt die vorgelegte Kooperationsvereinbarung mit der LAG ZIEL 
Kitzingen und der LAG Haßberge.  

 

Abstimmungsergebnis: 
Ja: 15 

Nein: 1 

Enthaltung: 1 

 
Im Anschluss an die Abstimmung (18.10 Uhr) verlassen Herr BGM Ruppert, Herr Bräutigam,  

Frau Reeg, Frau Keller und Herr Batrla die Steuerkreissitzung. 

 

 

TOP 4: Bericht über die in der Entwicklung stehenden LEADER-Projekte 

Auf Einladung der LAG Spessart stellt Herr Römer, Geschäftsführer AMINA Aschaffenburg, sein 

Unternehmen und das Projekt „Aktualisierung REMOSI und Neuerhebung Modal Split“ dem 
Steuerkreis vor. Er erläutert den Projektansatz, die einzelnen Bestandteile, die zu erwartenden 

Kosten und bewirbt sich um eine Förderung durch LEADER. 

Im Anschluss an die Vorstellung entsteht eine rege Diskussion, ob LEADER das geeignete 

Förderinstrument für dieses Projekt ist.  

Das Projekt ist als Kooperationsprojekt mit der LAG Main4Eck angedacht und wird dort in deren 

nächsten Steuerkreissitzung vorgestellt. Eine Beschlussfassung durch den Steuerkreis der LAG 

Spessart könnte in einer der nächsten Sitzungen erfolgen. 

 

Herr Peter Niehoff erläutert ebenfalls kurz folgende Projekte, die sich in der Planung befinden: 

 

- Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage in Lohr 

- MTB-Trails im Spessart (Heigenbrücken, Laufach, Sailauf) 

- Pumptrack Bessenbach 

- Freizeitanlage in Gemünden 

- Wasser erLeben in Gemünden 

- Aufwertung des Dorfplatzes Schönau als Eingangstor zum Kloster 

- Trekkinghütte Langenprozelten 

 

TOP 5: Tätigkeitsbericht und Kassenbericht incl. Monitoring der LES 

Herr Niehoff gibt einen Überblick über die vielfältigen Tätigkeiten der LAG Spessart seit der letzten 

Steuerkreissitzung. Neben den geschäftsmäßigen Arbeitsbereichen erwähnt er das Treffen der 
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Ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 – 2027 gefördertes Projekt im Freistaat Bayern. 

Das LAG-Management ist ein Projekt des Förderprogramms LEADER. 

LAGn Unterfrankens mit dem AELF in Wechterswinkel (Rhön) als Teamtrainingsmaßnahme und das 

bundesweite LEADER-Treffen in Chemnitz. 

 

Anschließend erläutert Herr Niehoff den nachfolgenden Kassenbericht. 

 

Haushaltsübersicht 2025    
    
Haushaltsstelle Ansatz Ausgaben 

    
Übertrag Vorjahr 11.183,06 €   

      

Löhne 134.000,00 € 43.137,96 € 

Personalnebenkosten 1.300,00 € 746,57 € 

Öffentlichkeitsarbeit 3.000,00 € 692,06 € 

Reisekosten 2.000,00 € 401,63 € 

Verbrauchsmaterial 500,00 € 149,14 € 

Miete 1.700,00 € 669,40 € 

EDV, Porto, Telefon 2.500,00 € 1.044,62 € 

Steuern, Beratungsgeb. 150,00 € 32,00 € 

 Ansatz gesamt: 145.150,00 € 46.873,38 € 

    
Bürgereng. (gesamte Laufzeit) 55.000,00 € 0,00 € 

    
Einnahmen Ansatz Eingegangen 

      

Umlagen 75.400,00 € 75.400,00 € 

Fördergelder LES/Pers.ko. (ges. Lz) 165.000,00 € 0,00 € 

Fördergelder Bürgerengag. (ges. Laufzeit) 50.000,00 € 0,00 € 

    
    
Anlagekonten   Einlagen Ausgänge 

Tagesgeld Kt-Nr. 49976335   165.874,06 € 16.611,33 € 

Sparkassenbrief Kt-Nr. 2560979987   40.000,00 € 0,00 € 

Umbuchungen Anlagekonten   21.611,33 € 54.325,64 € 

    

    
Anfangsbestand 11.183,06 €  
Einnahmen gesamt 75.400,00 €  
Fördergelder eingeg. 2025 ges. 0,00 €  
Ausgaben gesamt 46.873,38 €  
Umbuchungen Anlagekonten   -32.714,31 €  
Kontostand   20.05.2025 6.995,37 €  
    
    
      

   , 

Kontostand Tagesgeld   149.262,73 €  
Kontostand Sparkassenbrief   40.000,00 €  
Vermögen Verein 20.05.2025 196.258,10 €  
 

 

Die Monitoringliste wurde mit der Einladung verschickt. Der Steuerkreis ist mit der Monitoringliste 

einverstanden und stimmt dieser einstimmig zu. 




